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Advent, Advent! 

Termine zur 
Adventkranzsegnung.

Ein Kind wurde uns 
geboren!

 
Termine rund um 

Weihnachten

Hier und dort

Wallfahrten, 
Weltjugendtag und 

vieles mehr.

Gemeinsame Spuren

Gestalten Sie unseren 
Seelsorgeraum mit! 

W e i h n a c h t e n 
a u f  d e r  S p u r.

Unser Pfarrblatt
Gemeinsame Pfarrzeitung der Pfarren St. Johannes und Puntigam

Pfarre Graz-Puntigam: graz-puntigam.graz-seckau.at
Pfarre Graz-St. Johannes: graz-st-johannes.graz-seckau.at

Seelsorgeraum Graz-Südwest: graz-suedwest.graz-seckau.at
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Das Licht der Hoffnung und der Freude 
grüßt Sie auf der Titelseite unseres Pfarr-
blattes. Das Licht zeigt uns den Weg. Der 
Weg führt zur Krippe.

Ich mag den Weg zum Weihnachtsfest,
die Adventzeit. Unsere Pfarren
begleiten diesen Weg sehr gerne für
Sie. Wir laden Sie ein, Ihren Advent-
kranz zur Segnung zu bringen: am 1.
Dezember um 16 Uhr in den Innenhof 
des Brauquartiers, um 17 Uhr zur Pfarre 
St. Johannes oder am 2. Dezember um 
19 Uhr in die Pfarrkirche Puntigam. Der
Sonntagsgottesdienst wird eine
Viertelstunde vor Beginn mit einer
musikalischen Einstimmung eingeleitet.
Aber auch an Werktagen laden
wir zu besonderen Gottesdiensten ein:
Jeden Dienstag im Advent feiern wir
in St. Johannes und jeden Freitag (außer 
am 8. Dezember) im Advent in Punti-
gam eine Rorate. Diese Messe beginnt 
schon um 6.30 Uhr im erst anbrechen-
den Licht des Morgens. Nachher gibt es 
ein gemeinsames Frühstück.
Dann freue ich mich, wenn wir Weih-
nachten feiern: am Nachmittag fröhlich
mit den Kindern (um 15 Uhr in
der Pfarrkirche Puntigam), spätabends 
besinnlich bei der Mette und am Christ-
tag festlich mit besonderer Musik. Bald 
kommen auch die Sternsinger auf Besuch, 
um Weihnachtsfreude zu bringen und 
Gaben der Liebe zu sammeln.
Ich wünsche Ihnen herzlich, dass das 
Licht der Hoffnung und der Freude, das 
uns den Weg auf Weihnachten hin weist, 
auch Ihren Lebensweg begleitet.

Ihr Herbert Meßner, Pfarrprovisor

„Wir sind nicht allein“Das Licht zeigt uns den 
Weg

Druckkostenbeitrag
Ihre Spende für unser Pfarrblatt können Sie in der Pfarrkanzlei oder 
nach den Gottesdiensten abgeben oder auf unser Konto überweisen. 
Zahlscheine liegen in den Pfarren auf. Kennwort: Pfarrblatt.  
Vergelt‘s Gott.
Pfarre Graz-St. Johannes: Steiermärkische Sparkasse  
IBAN: AT81 2081 5039 0050 0210.
R. k. Pfarramt Puntigam: Raiffeisenbank Graz-Straßgang
IBAN: AT59 3843 9000 0264 1504.

Am Dienstag, 5. Dezember 2023, ab 16 Uhr ist es 
wieder so weit.

Der Nikolaus kommt zu Euch/Ihnen nach Hause.
Wenn Sie den heiligen Nikolaus auch zu sich 
nach Hause einladen wollen, melden Sie sich 

bitte bei uns!
Anmeldung in der Pfarrkanzlei 0316/292189 

oder
E-Mail: graz-puntigam@graz-seckau.at
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Der Nikolaus kommt!

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

"Wir sind nicht allein", weil Gott mit uns ist. Diese Zusicherung haben wir uns zu unserem 
Diözesanjubiläum zusagen lassen. Wir tun gut daran, gerade heute uns dies in Erinnerung zu rufen: 
Gott geht mit uns, durch alle Höhen und Tiefen. Dieses „kleine Glaubensbekenntnis“ gibt uns Kraft 
und Stärkung in herausfordernden Zeiten. Der Glaube an Gott ist Vergewisserung auch für mich und 
mein Leben.  

In einigen Wochen werde ich bei Ihnen junge Menschen im Sakrament der Firmung mit heiligem Öl, 
mit Chrisam salben. Und zwar am 7. April 2024 um 08:45 Uhr. Mit diesem Zeichen unseres Glaubens 
wird deutlich gemacht: Gott stärkt Dich, Gott ist uns auf dem Lebens- und Glaubensweg nahe. 

Wir leben nicht aus uns selbst. Wir verdanken uns. Die Sakramente der Kirche machen deutlich: Gott 
begleitet unser Leben und Christsein. Aber Sie sind als Christin bzw. als Christ in der Kirche 
Wegbegleiter und „angreifbare Zeugen“ für Gottes Nähe. Daher: machen Sie, bitte, wach den Weg 
der jungen Menschen mit: im Gebet oder auch durch Ihre persönliche Nähe! In unserer komplexen 
Welt ist es nämlich gerade für junge Leute alles andere als leicht, einen persönlichen Weg zu finden. 
Beistand und Liebe ermöglichen somit Antwort auf wesentliche Fragen wie: „Woran kann ich mich 
wirklich halten? Welcher ist wirklich der richtige Weg, den ich gehen soll, gehen muss? Bei allem, was 
mir in meiner Welt begegnet: wo geht's lang?“ Da ist die Botschaft von einem Gott, der zu mir steht – 
in allem! – eine rettende und erlösende.  

Firmvorbereitung ist nicht nur einigen anvertraut: Wir alle als Kirche, als Pfarre, im Seelsorgeraum, 
an der Schule sind Wegbegleiter für unsere jungen Menschen - in Wort und Tat. Damit wird die 
Gemeinschaft der Glaubenden, eben Kirche, erfahren - erlebbar als eine, die am Leben junger 
Menschen interessiert ist. Bei der Firmung wird dies dann durch das gemeinsame Feiern – kommen 
auch Sie! – verstärkt deutlich. 

Ich freue mich auf unsere Begegnung und grüße Sie herzlich! 

 

        
Wilhelm Krautwaschl 
    Diözesanbischof 
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Adventkranzsegnung
Freitag, 1. Dezember 2023

16 Uhr: 
Innenhof des Brauquartiers

17 Uhr: 
Seelsorgezentrum 

St. Johannes

Samstag, 2. Dezember 2023
19 Uhr: 

Pfarrkirche Puntigam

Kinderkrippenfeier
Sonntag, 24. Dezember 2023

15 Uhr: 
Pfarrkirche Puntigam

Wir wünschen eine frohe 
und besinnliche Advent-/

Weihnachtszeit! 

Christmette
Sonntag, 24. Dezember 2023 

21.30 Uhr:
Pfarrkirche St. Johannes.

23 Uhr: 
Pfarrkirche Puntigam

Christtag
Montag, 25. Dezember 2023

8.45 Uhr: 
Pfarrkirche St. Johannes

10.15 Uhr:
Pfarrkirche Puntigam

Stefanitag
Dienstag, 26. Dezember 2023

8.45 Uhr: 
Pfarrkirche Puntigam

10.15 Uhr: 
Pfarrkirche St. Johannes.

Advent- und Weihnachtszeit! 

Der Besuch des Pfarrcafés nach der hl. Messe am 
Sonntag hat in Puntigam schon lange Tradition. Darum 
ist es keine Seltenheit, dass die ersten Erinnerungen an 
das Zusammensein nach dem Sonntagsgottesdienst bis 
in die frühe Kindheit zurückreichen. Umso schöner ist es, 
wenn bei einem Pfarrcafé drei Generationen einer Familie 
gemeinsam hinter der Theke stehen - so wie bei unserer 
Familie Liebmann!

Vielen lieben Dank und Vergelt‘s Gott an ALLE, die 
unser Pfarrcafé ermöglichen und durch ihren Besuch 

unterstützen! 

Ein Funke 
Hoffnung und Wärme 

Kerzen für jeden Anlass - mit viel 
Liebe gemacht und bis in das kleinste 
Detail von Hand verziert. 

Vor allem jetzt in der Advent- und 
Weihnachtszeit kann so ein kleines 
Licht nicht nur Wärme, sondern auch 
Hoffnung und Freude spenden. 

Vielleicht fehlt noch eine Kleinigkeit 
bei den Weihnachtsgeschenken, 
dann wäre eine handverzierte Kerze 
von Frau Maria Pichler genau das 
Richtige!

Bei Interesse melden Sie sich 
einfach bei Frau Maria Pichler unter 
0664/4148775.

HERZBLUT.
WILLE.
STOLZ.

HERZBLUT.HERZBLUT.
WILLE.
STOLZ.

Markt Seiersberg

Über Generationen
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Sakramente

Unsere Verstorbenen Unsere Verstorbenen 
„Auferstehung ist unser Glaube, Wiedersehen unsere Hoffnung, Gedenken unsere Liebe.“„Auferstehung ist unser Glaube, Wiedersehen unsere Hoffnung, Gedenken unsere Liebe.“

Aurelius AugustinusAurelius Augustinus

Günther Lorenz (63)) Anna Andrä (98)

Priesternotrufnummer 
0676/8742-6177

Unter dieser Notrufnummer ist ständig ein röm.-kath. Priester im Grazer Stadtgebiet erreichbar für 
dringende Versehgänge oder bei Unfällen, wo ein priesterlicher Beistand gewünscht wird und der 

eigene Pfarrer gerade nicht erreichbar ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass eine Wartezeit von 1 bis 1½ Stunden auf den Rückruf des jewei-

ligen Priesters möglich sein kann, da er auch seinem normalen Dienst (Messen, Begräbnisse, 
Hochzeiten usw.) nachkommen muss.

Anna Potocnik (91) Edeltraud Sajovic (77)

Maria Antonia Ficke (91)

Bernhard Thausz (50)

Gertrude Reinbacher (91)

Eduard Metzger (83) Johann Trettnak (84) Johann Lorenz (92) Rudolfine Schlosser (99)

Antonia Schaffhauser (83)Zäzilia Hütter (94)

Thorsten Harms (55)

Erna Kaschitz (83)
Foto Kerze: Pixabay; 



unser Pfarrblatt

5unser Pfarrblatt

Viele Menschen trauern um einen besonderen Menschen oder um Kostbares in ihrem Leben. Trauer gehört zum Leben 
und betrifft viele. Jeder Mensch hat eine je eigene Form, mit der Trauer umzugehen. Gut tut es, neben vielem anderen, 
mit anderen Betroffenen über die eigene Trauer zu sprechen. Dies erleichtert, klärt, schenkt Hoffnung …
Im geschützten Raum einer Gruppe besteht die Möglichkeit, sich untereinander auszutauschen und Wege für den 
Umgang mit der Trauer kennen zu lernen.

Trauergruppe: Alle Termine finden Sie unter: 
https://www.katholische-kirche-steiermark.at/armut; Weitere Informationen zu Fragen der Trauer erhalten Sie in Ihrer 
Pfarre oder bei Diakon Bernhard Pletz (0676/87422782, bernhard.pletz@graz-seckau.at

Was bei Trauer gut tun kann

Soziales

Gott hat seinen Engeln befohlen, dich zu behüten auf allen deinen Wegen 

Maria Schmied kam im September 1972 als „Pfarrschwes-
ter Maria“, heute „Pastoralreferentin“, zu uns in die Pfarre 
Puntigam. Mit ihrer humorvollen und doch bestimmten Art 
schlossen wir sie schon von Anfang an in unsere Herzen. 
Sie war uns eine liebevolle, begeisterungsfähige Begleiterin 
in vielen Gesprächen und Jungscharstunden (die Jung-
schar Puntigam wurde unter ihrer Leitung gegründet). Als 
Firmbegleiterin in den Gruppenstunden konnten wir uns 
über unseren gemeinsamen Glauben intensiv austauschen. 
Viele Gottesdienste hat sie liebevoll vorbereitet und mit uns 
gefeiert. Auch nach ihrer Zeit in Puntigam ( Ende August 
1978) blieben wir mit ihr in gutem Kontakt, und es waren 
immer herzliche Begegnungen mit ihr, zuletzt beim Begräb-
nis von Pfarrer Franz Tunkel in Knittelfeld.  
Wir sagen „Danke für dein Da Sein für uns und für viele 
Grundsteine, die du in unserer Pfarre gelegt hast.“ 

Maria Egi  
im Namen vieler, denen sie eine herzliche Wegbegleiterin 
war.

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben 

Die Taufe ist die Aufnahme in die Gemeinschaft der Kirche. Das Wort „Taufe“ kommt von 
„tauchen“. In der Taufe wird ein Mensch „eingetaucht“ in die Liebe des dreifaltigen Gottes.

Dem Täufling wird wirksam zugesagt: Du bist ein geliebtes Kind Gottes, du bist ein Bruder/
eine Schwester Jesu, du bist ein Gefäß des Heiligen Geistes. Du gehörst zur Gemein-
schaft der Kirche. Gottes Liebe zu dir ist unauslöschlich. Selbst  wenn du dich von Gott 
abwenden solltest, wird er immer auf dich warten. Nicht Bosheit, Leid und Tod haben das 
letzte Wort über dein Leben, sondern der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Text: kath. Kirche Steiermark; Foto: Sonntagsblatt, Gerd Neuhold
Das Sakrament der Hl. Taufe haben empfangen:
Matheo      Emina
Katharina-Elisabeth    Emilia    Tino
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Bildgalerie

Glaube, Liebe und Hoffnung

Ehejubiläen und Erntedank
Dankbar und voller Freude durften wir 
am 1. Oktober 2023 gemeinsam mit 
8 Ehepaaren ihr diesjähriges Ehejubi-
läum feiern. Bei einem feierlichen Got-
tesdienst konnten wir nicht nur für die 
Früchte der Erde, sondern auch für die 
Früchte der Liebe danken.

Fotocredit: Meister
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Bildgalerie

Pfarrfest Puntigam

Pfarrfest in der Pfarre St. Johannes

Das schlechte Wetter am Sonntag, 24. September 2023, konnte die Stimmung nicht trüben. Gut gelaunt kamen viele 
Besucher nach St. Johannes, um dort gemeinsam das Pfarrfest zu feiern. Bei stimmungsvoller Livemusik und gutem 
Essen vergingen die Stunden wie im Flug. Fotocredit: Meister
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Auf den Spuren

Die Pfarren St. Johannes und Pfarre St. Leopold fuhren am Samstag, den 26. 
August 2023 nach Mariazell. Wir fuhren Richtung Neuberg an der Mürz, wo wir 
durch die Glasmanufaktur Kaiserhof geführt wurden. 

Danach besichtigten wir das Münster in Neuberg und feierten dort die hl. Messe 
mit unserem Pfarrer Herrn Dr. Herbert Meßner. Der Pfarrer von Neuberg an 
der Mürz, Dr. Dariusz Rot berichtete kurz über die Geschichte des Neuber-
ger Münster, ehemaliges Kloster der Zisterzienser, gegründet 1327 und 1786 
im Zug der Josephinischen Reform aufgelöst. Das Kloster wurde bis 1869 als 
Kaiserliches Jagdschloss genutzt. Die Stiftskirche, eine hochgotische Hallenkir-
che, dient heute als Pfarrkirche der Bevölkerung. 

Wir fuhren dann Richtung Neuwald zum Gasthaus Leitner, wo wir uns mit 
Schweinsbraten, Wiener Schnitzel, Holstein Schnitzel u.v.m. stärkten. Dann 
fuhren wir über den Lahnsattel nach Mariazell.
In Mariazell besuchten wir die Basilika, die Kerzengrotte, genossen einen guten 
Kaffee, kauften Souvenirs und Lebkuchen. Bei herrlichem Wetter und vielen 
schönen Eindrücken fuhren wir dann wieder Richtung Graz.

Text: Johann Papst, Organisator der Wallfahrt 
Foto: Elke Meister

Am Samstag, 14. Oktober, dem öster-
reichweiten Frauenpilgertag der Kath. 
Frauenbewegung, haben sich sieben 
Frauen aus unserer Pfarre beteiligt. 
Wir sind den Heiligen-Wasser-Weg 
gemeinsam mit Frauen aus der West-
steiermark gegangen.
Es war ein schönes Gemeinschaftser-
lebnis. 

Angela Lienhart
kfb Puntigam 

Am Dienstag, den 26.10. fand bei 
schönstem Wetter in der Mittelschule 
Puntigam ein spannender Kirchen- 
und Moscheebesuchstag statt. 
Alle Schülerinnen und Schüler nahmen 
daran teil, um eine andere Weltreligion 
besser kennenzulernen. Frau Angela 
Lienhart und Frau Veronika Kosed-
nar von der Pfarre haben den Kindern 
Wissenswertes über die Pfarrkirche 
Puntigam - St. Leopold erzählt und 
Fragen beantwortet. 
Danach hat der orthodoxe Religions-
lehrer Dimitrios Makris über Beson-
derheiten in der orthodoxen Kirche 
gesprochen. Religionspädagoge 
Daniel Schatz hat erklärt, wie die ein-
zelnen Gegenstände in der Kirche 
genannt werden und was es damit auf 
sich hat. 
Anschließend ging es zu Fuß weiter 
zur Moschee. Dort hat Amir Dulic 
vom islamischen Unterricht praxis-
nah gezeigt, was im Dzemat Bosnjak 
praktiziert wird und worauf geachtet 
werden muss. Der Tag ist gut ange-
kommen. Ich möchte mich bei allen 
Beteiligten ganz herzlich bedanken.

David Schatz
Religionslehrer der NMS Puntigam

Gemeinsam unterwegs

Auf den Spuren der unter-
schiedlichen Religionen

Von der Gotik zum Barock – mit dem Bus nach  Stift Neuberg 
an der Mürz und zum Gnadenbild „Magna Mater Austriae“ 
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Auf den Spuren

Krone richten,
Stern tragen,

Kassa zum Klingeln bringen. Welt
besser machen! 

Für das Gelingen der Sternsingeraktion braucht es eine gute

und rechtzeitige Planung, sowie ein Organisationstalent,

dass vor Ort Alles im Griff hat. Optimal ist es, wenn die

Aufgaben in einem Kernteam aufgeteilt sind.

FÜR NÄHERE INFORMATIONEN BITTE EINFACH MIT
MAG. PETRA PANSY (0676/8742 6835) 
KONTAKT AUFNEHMEN. 

Wenn Du gerne organisierst, planst
und gemeinsam mit Kindern die
Welt ein klein bisschen besser

machen möchtest, dann bist Du im
Sternsinger-Organisationsteam

genau richtig!

Unsere Magnetwände in der Kirche, unser Pfarrblatt

und unsere Homepage informieren über die Arbeit der

Pfarrgruppen, lädt zu Veranstaltungen ein und

präsentiert Themen als Denkanstoß.

Mit einfachen Mitteln ist er ein echter Hingucker. Für

diese Tätigkeit ist handwerkliches Geschick,

Kreativität und Ideenreichtum gefragt, aber auch ein

Blick für das Wesentliche.

FÜR NÄHERE INFORMATIONEN BITTE EINFACH MIT
MAG. PETRA PANSY (0676/8742 6835) 
KONTAKT AUFNEHMEN. 

Du bist kreativ?

Wenn Du gerne gestaltest
und Deine Kreativität gerne
ausleben und andere damit
begeistern möchtest, dann

bist du im Arbeitskreis
Öffentlichkeitsarbeit

genau richtig!

Miteinander Kirche neu gestalten
Du kannst dich auf unterschiedlichste Weise in deiner Kirche vor Ort einbringen – Du entscheidest selbst, entsprechend 
deiner Talente und deiner zeitlichen Ressourcen wie und in welchen Bereich du Kirche vor Ort mitgestalten möchtest.

Oft ist schon ein kleines Enga-
gement von großem Nutzen für 
die Gemeinschaft, für andere 
und nicht zuletzt auch für einen 
selbst. 

Du möchtest Dich in der Pfarre 
Puntigam oder St. Johannes mit 
Deinen Fähigkeiten und Talen-
ten einbringen, dann melde dich 
bei einem der Pfarrgemeinderä-
tInnen (Puntigam: Josef Riedl; 
St. Johannes: Gudrun Topf) oder 
bei Petra Pansy (0676/8742 
6835).

Gemeinsam unterwegs mit dem Forscherexpress 
Ein verwirrter Professor, sein Assistent und ein Laboräffchen benötigten dringend Hilfe bei ihren Forschungsarbeiten. 
Zum Glück trafen sie da auf eine lustige, kunterbunte Gruppe, die JUKIDS und ihre BegleiterInnen, die Lust hatten, sie 
auf ihrer abenteuerlichen Forschungsreise zu begleiten. Beim heurigen Jungscharlager im Schülerheim Zenzbauer in 
Hirschegg erlebten die Jungscharkinder die Natur, hatten viel Spaß beim Forschen, Basteln, Experimentieren, Spielen, 
Singen, Tanzen, … und unterstützen den Professor mit ihren Talenten. Das entführte Äffchen konnte dank ihrem Einsatz 
gerettet und wieder befreit werden. Vielen lieben Dank an alle Begleitpersonen und das Küchenteam, das die Gruppe 
während dieser Woche wunderbar betreute und verköstigte.
Ein herzliches Dankeschön auch für die Obst- und Gemüsespenden von Familie Gruber vom Bauernmarkt in St. Johan-
nes.
Auch während des Jahres treffen sich die JUKIDS regelmäßig ca. 14-tägig freitags von 16:30 bis 18:30 im Pfarrheim 
Puntigam. Wir sind eine offene Gruppe für Kinder ab dem Schulalter und basteln, singen, feiern, kochen und spielen viel 
miteinander und haben jede Menge Spaß.

Falls DU Teil dieser tollen Gruppe sein möchtest, 
bist DU herzlich bei den JUKIDS WILLKOMMEN!!!

Ein herzliches Vergelt`s Gott an Herrn Gruber vom Bauernmarkt in der Triestersiedlung, der unser Jungschar-
lager immer mit wertvollen Obst- und Gemüsespenden unterstützt! 

Text und Fotos Heike Steyer und Maria Egi
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Auf den Spuren

Auf Marias Spuren in Portugal 

Die Gruppe Aktiver Leben in der Pfarre Puntigam hatte 
einen großartigen Grund zu Feiern – 2 mal 100 Jahre!!!
Ein ganzes Jahrhundert auf der Welt, vieles erlebt, 
schöne, aber auch traurige Erinnerungen, leichte und auch 
schwere Tage, vielen Menschen begegnen dürfen – 100 
Jahre, auf die man mit vollem Stolz zurückblicken kann. 
Das Team der Pfarre Puntigam wünscht den beiden Jubi-
larinnen, Frau Maria Oswald (im Bild links) und Frau Maria 
Kraschitz (im Bild rechts), von Herzen alles, alles Gute 
zum 100. Geburtstag und weiterhin viel Gesundheit und 
Gottes Segen!

für die Pfarre Petra Pansy und Dr. Franz Holler 
Foto: Dr. Franz Holler

PGR-Mitglied Michaela Gsell war beim Weltjugendtag 
2023 in Lissabon dabei. Ein Nachbericht über eine 
Woche, in der tausende Jugendliche weltweit in die 
portugiesische Hauptstadt strömen. Geeint sind sie alle 
durch die Freude an ihrem Glauben. 

Hunderttausende Jugendliche 

Wer nichtsahnend in der ersten Augustwoche Urlaub 
in Lissabon gebucht hatte, muss überwältigt von den 
Massen an jungen Menschen gewesen sein, die einem 
begegneten. Fahnen schwingend, singend oder einfach 
gut gelaunt, prägten sie das Stadtbild. Vom 1. bis 6. 
August feierten hunderttausende Jugendliche den Welt-
jugendtag 2023 in der portugiesischen Hauptstadt. Das 
diesjährige Motto: „Maria stand auf und machte sich eilig 
auf den Weg.“ 
Die Stimmung in der Hafen-Metropole glich dabei einem 
Ausnahmezustand der besten Art. Egal, ob auf den 
hügeligen Gassen der Innenstadt oder in den U-Bahnen: 
Überall tummelten sich jungen Menschen. 
Sie sangen und feierten, tauschten untereinander 
Geschenke aus und waren durch das gemeinsame 
Erlebnis verbunden.
Papst Johannes Paul II. rief im Jahr 1985 den Welt-
jugendtag ins Leben, um junge Gläubige weltweit zu 
vereinen. Seitdem finden alle zwei bis vier Jahre christli-

che Jugendliche aus aller Welt in einer bestimmten Stadt 
zusammen.
Die volle Weltjugendtags-Ladung ließ sich auch eine 
Reisegruppe von rund 40 Personen der Katholischen 
Jugend Steiermark nicht entgehen. Neben Katechesen 
und Gottesdiensten, die die Jugendlichen auch zusam-
men mit Bischof Wilhelm Krautwaschl feierten, inkludierte 
das Programm auch Lobpreis-Konzerte oder Besichti-
gungen im Gastgeberland.

Mit der Isomatte dem Papst begegnen

Der Weltjugendtag ermöglichte außerdem einzigartige 
Begegnungen. Menschen aus 151 Ländern pilgerten 
nach Lissabon. Die Stadt fühlte sich für eine Woche wie 
ein riesiges Fest an, während dessen man jede Person 
ansprechen, mit ihr diskutieren, lachen und feiern konnte.
Den Abschluss dieser ereignisreichen Tage bildete die 
abendliche Vigil-Feier und ein letzter gemeinsamer 
Gottesdienst. Mit Isomatte und Schlafsack ausgerüstet, 
machte sich der Steiermark-Trupp auf den Weg zum 
Campo da Graça und verbrachte dort die Nacht. Am 
folgenden Sonntag feierten rund 1,5 Millionen Menschen 
die Abschlussmesse gemeinsam mit Papst Franziskus. 
Sein Appell dabei: „Fürchtet euch nicht!“ 

Foto: Katholische Jugend Steiermark (2)

100 Jahre Lebensreise
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Unser Seelsorgeraum wächst – Willkommen und Auf wiedersehen
Seelsorgeraum Graz-Südwest

Wir freuen uns, dass mit Pfarrer Friedrich Weingartmann 
(Seelsorgeraumleiter sowie Pfarrer von Straßgang, St. 
Elisabeth und Hl. Johannes Bosco) das SR-Leitungsteam 
nun vollständig besetzt ist. Auch heißen wir in unserem 
hauptamtlichen Team Pater Gerald Augustine, Vikar im 
Seelsorgeraum mit Arbeitsschwerpunkt Hl. Johannes 
Bosco, und Pater Francis Kyule, Kaplan im Seelsorge-
raum mit Arbeitsschwerpunkt Hl. Johannes Bosco, sehr 
herzlich willkommen. 

Außerdem freuen wir uns, dass unsere Pastoralreferen-
tinnen Barbara Kriechbaum (Pastoralverantwortliche und 
Pastoralreferentin) und Petra Pansy (Pastoralverantwort-
liche und Pastoralreferentin) sich nun in die Babypause 
verabschieden und wünschen ihnen und ihren Ehegatten 
eine schöne gemeinsame Zeit und alles, alles Gute sowie 
Gottes Segen für den neuen Lebensabschnitt zu dritt.

Fotos: Schwab; Gartler  

Vikar Pater Gerald Augustine (links) und Kaplan Pater Francis Kyule 
(rechts).

Barbara Kriechbaum (links) begrüßt Pfarrer Friedrich Weingartmann 
(rechts), den Leiter unseres Seelsorgeraums Graz-Südwest.
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Heilige Messe: So. 10:15 Uhr
Taufe, Trauung: Termine nach Vereinbarung
Pfarrcaritas:  Do. 14:00 – 16:00 Uhr
Kanzleistunden: Mo., Mi., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Telefon: (0316) 27 14 17  

Mo., Mi. - Fr.  9:00 – 12:00 Uhr und 
13:30 - 16:30 Uhr 

E-Mail: graz-st-johannes@graz-seckau.at
Homepage: graz-st-johannes.graz-seckau.at

Heilige Messe: So.  8:45 Uhr 
Taufe, Trauung: Termine nach Vereinbarung
Pfarrcaritas:  Fr. 15:00 – 16:00 Uhr
Kanzleistunden: Mi. und Fr. 15:00 – 16:30 Uhr
Telefon: (0316) 29 21 89  

Mo., Mi. - Fr. 9:00 – 12:00 Uhr und 
13:30 - 16:30 Uhr 

E-Mail: graz-puntigam@graz-seckau.at
Homepage: graz-puntigam.graz-seckau.at

St. Johannes Puntigam

!Termine mit Vorbehalt!
Bitte beachten Sie die Pfarrbriefe und Aushänge im Schaukasten

Puntigam: graz-puntigam.graz-seckau.at
St. Johannes: graz-st-johannes.graz-seckau.at

Fr.   1.12. 17:00 Adventkranzsegnung 
 beim Seelsorgezentrum St. Johannes

   Adventsonntage: 
10:00 Musikalische Einstimmung

So.   3.12. 10:15 1. Adventsonntag - Hl. Messe mit dem  
 Ersten Grazer Zitherverein 
 anschließend Kartenvorverkauf zum 
 Kabarett mit den Grazbürsten

Mo.  4.12. 19:00 Adventkonzert von Seiwald&Topf in der  
 Pfarrkirche St. Johannes

Di.   5.12.   6:30 Rorate mit anschließendem Frühstück
Di.   5.12. ab 16:00  Nikolausaktion mit Hausbesuchen 

 Anmeldung in der Pfarrkanzlei 
 ab sofort möglich

Fr.   8.12. 10:15 Maria Empfängnis - Hl. Messe
So. 10.12. 10:15 2. Adventsonntag - Hl. Messe 

 mit dem Veteranen-Chor
Di. 12.12.   6:30 Rorate mit anschließendem Frühstück
Fr. 15.12. 19:00 Gospeladvent mit dem Gospelchor und  

 dem Schulchor der VS Graz-Puntigam,  
 in der Pfarrkirche Puntigam

So. 17.12. 10:15 3. Adventsonntag - Hl. Messe 
 gestaltet von Seiwald & Topf

Di. 19.12.   6:30 Rorate mit dem Rorate-Trio 
 anschließend Frühstück

So. 24.12. 10:15 4. Adventsonntag - Hl. Messe
So. 24.12.  Heiliger Abend 

ab 9:00  Friedenslicht im Seelsorgezentrum 
15:00 Kinderkrippenandacht in Puntigam 
21:30 Christmette (Gestaltung: Schola)

Mo. 25.12.  Christtag 
  8:45 Hl. Messe mit dem Kirchenchor

Di. 26.12. 10:15 Fest des hl. Stephanus - Hl. Messe 
So. 31.12. 10:15 Jahresabschlussgottesdienst
Mo.  1.  1. 10:15 Neujahrsgottesdienst

Sternsingeraktion: Mi., 3. 1., und Do., 4. 1. 2024
So. 14.  1. 18:00 Kabarett mit den Grazbürsten

So.  23.11.   8:45 Christkönigssonntag - Hl. Messe 
 und Start der Firmvorbereitung

Fr.   1.12. 16:00 Adventkranzsegnung im Brauquartier
Sa.   2.12. 19:00 Sonntagvorabendmesse mit Advent-  

 kranzsegnung in der Kirche Puntigam
   Adventsonntage: 

  8:30 Musikalische Einstimmung
So.   3.12.   8:45 1. Adventsonntag - Hl. Messe mit 

 Vorstellung der Erstkommunionkinder
Di.  5.12. ab 16:00  Nikolausaktion mit Hausbesuchen 

 Anmeldung in der Pfarrkanzlei 
 ab sofort möglich

Fr.   8.12.   8:45 Mariä Empfängnis - Hl. Messe
So.  10.12.   8:45 2. Adventsonntag - Hl. Messe
Fr.  15.12.   6:30 Rorate mit anschließendem Frühstück
Fr.  16.12. 19:00 Gospeladvent mit dem Gospelchor und  

 dem Schulchor der VS Graz-Puntigam
So.  17.12.   8:45 3. Adventsonntag - Hl. Messe
Fr.  22.12.   6:30 Rorate mit anschließendem Frühstück
So.  24.12.   8:45 4. Adventsonntag - Hl. Messe
So.  24.12.  Heiliger Abend 

ab 8:00  Friedenslicht in der Pfarrkirche 
15:00 Kinderkrippenandacht in der  
 Pfarrkirche  Puntigam 
23:00 Christmette

Mo. 25.12.  Christtag 
10:15 Festgottesdienst

Di.  26.12.   8:45 Fest des hl. Stephanus - Hl. Messe 
Sternsingeraktion: Do., 28. 12., und Fr., 29. 12. 2023

So.  31.12.   8:45 Jahresabschlussgottesdienst
Mo.   1.  1. 18:00 Neujahrsgottesdienst

So.   7.  4.   8:45 Firmung mit Bischof Krautwaschl


